
Zeitschrift: Schweizer Schule

Herausgeber: Christlicher Lehrer- und Erzieherverein der Schweiz

Band: 79 (1992)

Heft: 4: Familie und Schule

Vorwort: Zu diesem Heft

Autor: Grossenbacher, Silvia

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 20.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Zu diesem Heft schweizer
C III 79. Jahrgang Nr. 4
k3 I I U I 13. April 1992

Liebe Leserin, lieber Leser

Jedes Kind, das neu in den Kindergarten
oder Schule eintritt, vollzieht einen kleinen
Aufbruch. Dieser Ubergang ist sicher
weniger spektakulär als der «Aufbruch nach
Europa» oder jener «ins dritte Jahrtausend»,

darum wird er auch leicht ubersehen,

obwohl er im Leben jedes einzelnen
Kindes eine wichtige Rolle spielt. Nicht
mehr zu übersehen aber ist die Tatsache,
dass die Nahtstelle zwischen Familie und
Schule immer problematischer wird. Nicht
nur zwei Welten stossen aufeinander,
sondern drei - Haushalt, Arbeitswelt und
Schule. Der Graben wird noch tiefer, wenn
Menschen verschiedener Kulturen betroffen

sind. Der Brückenschlag wird zur
Herausforderung fur alle Beteiligten.

Silvia Grossenbacher
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